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Schmerzmatinee widmet sich bei der 11. Auflage im Görres-Haus der Palliativmedizin 

 
KOBLENZ. „Palliativpatienten – Welchen Herausforderungen müssen 
wir uns stellen?“ Dieser Frage wird bei der 11. Koblenzer Schmerzma-
tinee am Samstag, 29. September, im Görres-Haus nachgegangen.  
Von 9 bis 14 Uhr hat das Schmerzforum Koblenz e.V. ein informati-
ves Vortragsprogramm mit musikalischem Rahmenprogramm zusam-
mengestellt. Die Schmerzmatinee richtet sich an Ärzte, Pflegende aus 
den unterschiedlichsten Bereichen, Psychologen, Theologen und Be-
treuer.  
Zur Begrüßung thematisieren Prof. Dr. Hermann Müller, Ärztlicher 
Direktor des Gemeinschaftsklinikums Kemperhof Koblenz und wis-
senschaftlicher Leiter des Schmerzforums, und Dr. Franz-Josef 
Tentrup, Ehemaliger Chefarzt der Klinik für Anästhesie, Schmerz- und 
Palliativmedizin im Mutterhaus der Borromäerinnen in Trier, „Grund-
sätze und Zukunftsperspektiven der Palliativmedizin“. Martina Kern, 
Bereichspflegedienstleiterin im Zentrum für Palliativmedizin des Mal-
teser-Krankenhauses Bonn, widmet sich von 9.30 bis 10 Uhr dem The-
ma „Pflege der Palliativpatienten in der letzten Lebensphase“. Dr. 
Mechthilde Burst vom Schmerz- und Palliativzentrum Wiesbaden in-
formiert über „Versorgungsmodelle und Organisation in der Palliativ-
medizin“. Nach der Pause beschreibt Dr. Bettina Dieterle von der 
Schmerztagesklinik im Gemeinschaftsklinikum Kemperhof Koblenz  
das WHO-Schema zu invasiven schmerztherapeutischen Verfahren bei 
Tumorpatienten. „Palliativmedizin bei Kindern“ greift  Dr. Barbara 
Beland vom Kinderhospiz Sternenbrücke in Hamburg von 11.30 bis 12 
Uhr auf. 
Nach der anschließenden Diskussion sind die Teilnehmer zum Imbiss 
eingeladen. Die Bezirksärztekammer vergibt für die Veranstaltung 5 
Fortbildungspunkte. Anmeldungen zur Veranstaltung unter der Tele-
fonnummer: 0261/499-2202.  
 


